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Putins Kriegspläne: BND warnt vor
drohender Eskalation in Europa!

Der BND warnt vor Putins Kriegsplänen: Russland plant
militärische Aktionen gegen NATO, während die

Spannungen in Europa steigen.

Moskau, Russland - Am 28. März 2025 alarmiert eine aktuelle
Analyse des deutschen Bundesnachrichtendienstes (BND) die
internationale Gemeinschaft. Laut oe24.at hat die Kriegsangst
in Europa zugenommen, und es wird erwartet, dass Wladimir
Putin sich auf einen groß angelegten Krieg vorbereitet. Dies wird
von renommierten Medien wie der „Süddeutschen Zeitung“,
WDR und NDR berichtet. Die Einschätzung des BND ist, dass
Russland durch den Ukraine-Krieg nicht geschwächt wurde und
weiterhin imperialistische Ziele verfolgt.

Der BND ist überzeugt, dass der russische Präsident mit dem
aktuellen Zustand der Ukraine unzufrieden ist. Der Bericht hebt
hervor, dass Russland möglicherweise eine „begrenzte

https://www.oe24.at/welt/bnd-putin-bereitet-sich-auf-grossen-krieg-vor/628412994


militärische Aktion gegen ein oder mehrere NATO-Länder“
anstrebt, um die NATO auf die Probe zu stellen. Ein Beispiel
hierfür könnte eine militärische Intervention in Estland sein, um
die Ernsthaftigkeit der NATO-Beistandsverpflichtung, die im
Artikel 5 des NATO-Vertrages verankert ist, zu testen.

Militärische Ambitionen Russlands

Besonders alarmierend ist die Prognose des BND, dass die
russischen Streitkräfte bis 2026 auf bis zu 1,5 Millionen Soldaten
aufgestockt werden sollen. Dies geht einher mit einer rapide
steigenden Rüstungsindustrie, die in „atemberaubendem
Tempo“ die Militärausgaben erhöht. Das Vorgehen könnte
darauf abzielen, die Reaktion der USA unter der aktuellen
Präsidentschaft von Donald Trump zu prüfen.

Die NATO steht seit 2014 vor der Herausforderung, eine
glaubwürdige Abschreckung und Verteidigung
wiederherzustellen. Wie swp-berlin.org berichtet, hat die
Allianz verschiedene Anpassungen im militärischen Bereich
sowie in der Kommandostruktur vorgenommen. Notwendige
Anpassungen und Reformen sind erforderlich, um den
veränderten sicherheitspolitischen Bedingungen gerecht zu
werden.

Herausforderungen der NATO

Die NATO muss nicht nur auf externe Bedrohungen reagieren,
sondern sich auch mit den Herausforderungen der schnellen
Bereitstellung und Verlegung ihrer Streitkräfte in Europa
auseinandersetzen. Ein zentrales Element ist die NATO
Readiness Initiative 4-30 von 2018, die zum Ziel hat, 30 Staffeln
Kampfflugzeuge, 30 große Kriegsschiffe und 30
Kampftruppenbataillone innerhalb von 30 Tagen einsatzbereit zu
machen.

Die Notwendigkeit zur schnellen Reaktionsfähigkeit und die
Verbesserung der militärischen Mobilität sind zentrale Themen,

https://www.swp-berlin.org/10.18449/2019S25/


insbesondere aufgrund von Anpassungen, die aus der NATO-
Russland-Grundakte von 1997 resultieren. Die NATO-Staaten
führen zunehmend Übungen zur Verlegung größerer Verbände
durch, während herausfordernde Diskussionen über das
Gleichgewicht zwischen politischer Kontrolle und militärischer
Entscheidungsgewalt weiterhin bestehen.

In Anbetracht der aktuellen Entwicklungen und der Einschätzung
des BND bleibt die Situation in Europa angespannt. Die
möglichen militärischen Pläne Russlands und die Reaktionen der
NATO darauf könnten die sicherheitspolitische Landschaft
erheblich beeinflussen.
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